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Halkeſches Vagebkatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans
Durch die Poſt unter Nr 2836 Mk 1,50 vro Onart exl Beſtellgeld

Inſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Udr
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Blätter und Der Bauernfreund

10 Jahrgang

Anzriger
Kalkleſche Neueſte Rachrichken

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Polltik Theater Feuilleton ze

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft
Hugo Knaack Jnſeratenthell

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittagk
Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Verhindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutfſchdach in Haßhe a S
Fernſprecher 313

h e ä

Die heutige Rummer umfaßt 10 Seiten

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Abendblatt leſen will der
abonnire auf den

GeneralAnzeiger
für Halle und den Snallreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche
FamilienBlätter

Abonnement pro Monat 50 Pfennige frei ins
Hans

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in eiſter Fülle kurzge
faßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des GHeneral Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem
Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der Heneral
Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgängein Halle
und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos
das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
alle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General
Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnunungsblatt des Magifſtrats
zu Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem General Anzeiger
für Halle und den Saalkreis Die Haltung des General
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Dem uge der Feit entſprechend bringt der General Anzeiger
neuerdings Jlluſtrationen über bemerkenswerthe Vorgänge aller
Art womit wir bei unſeren verehrten Leſern vielen Beifall finden

Für das Feuilleton erwarben wir für das nächſte Vierteljahr einen
ſehr intereſſanten Roman betitelt

Villa Tusculum
Von Srich Frieſen

Der Roman iſt äußerſt packend und feſſelnd geſchrieben und dürfte
derſelbe unſere geſchätzten Leſer von Anfang bis zu Ende in dauernder
Spannung erhalten

Gleichzeitig empfehlen wir den Heneral Anzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der

GeneralAnzeiger hat nachweislich
die größte Platz Auflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen
Beſtellungen auf den Heneral Anzeiger werden von allen

Poſtanſtalten unter Vr 2856 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen

J 4

2 rDie Lage in der Türhei
Halle 24 Juni

Jm Südoſten Europas beginnt es wieder unrnhig zu werden an
manchen Punkten ſcheinen ſich dort ernſte Dinge vorzubereiten die wahr
ſcheinlich das Eingreifen der eurpäiſchen Diplomatie erforderlich machen
werden Wir wiſſen ja daß die Großmächte mit geſpannteſter Aufmerk

ſamkeit die Dinge auf dem Balkan verfolgen und bei jeder ſich dar
bietenden Gelegenheit auf den Sultan einzuwirken ſuchen Seit Kurzem
gährt es gewaltig in Albanien wo es faſt täglich zu Reibereien an der
montenegriniſchen Grenze kommt Die Albaneſen ſind bekanntlich einer
der unruhigſten und kriegeriſchſten Volksſtämme der Türkei ſie haben ſich
freilich in letzter Zeit ziemlich friedlich verhalten und große Zurückhaltung
geübt die ſie aber jetzt bei Seite zu werfen beabſichtigen Wie ſchon
geſagt haben an der albaniſch montenegriniſchen Grenze ernſte Zuſammen
ſtöße ſtattgefunden für welche beide Theile die Verantwortung von ſich
abwälzen wollen Jeder beſchuldigt den anderen das Karnickel zu ſein
welches den Streit angefangen hat Der Vertreter des Fürſten der
Schwarzen Berge hat bei der Hohen Pforte bereits Reklamationen er
hoben denen ſich auch der ſerbiſche Geſandte angeſchloſſen hat freilich

aus ganz anderen Gründen Seitens der Türkei wird vermuthet daß
Montenegro die Unruhen in Albanien ſelbſt angezettelt hat und bei dieſer
Gelegenheit im Trüben fiſchen und die macedoniſche Frage wieder auf
rollen wollte

Bekanntlich hat man den Fürſten Nikita bereits ſeit längerer Zeit im
Verdachte Pläne auf dem Balkan zu verfolgen die der Erhaltung des
Friedens auf der Halbinſel nicht förderlich ſein würden Seine letzte
Neiſe ins Ausland ſein Aufenthalt in London und die Konferenzen
welche er mit Lord Salisbury hatte wurden mit großem Mißtrauen ver
folgt und wenn es auch hieß daß der Fürſt für ſeine Abſichten ſeitens
des engliſchen leitenden Staatsmannes keine Ermuthigung erfahren hat
ſo kann man dem doch nicht ſo unbedingt trauen weil bekanntlich Eng
land ebenfalls ganz gerne im Trüben fiſcht und ſeine Sonderintereſſen
allen anderen voranzuſtellen pflegt Selbſtverſtändlich wird über die
wahren Abſichten Montenegros kaum etwas bekannt werden wenn es der
Pforte gelingt die Albaneſen wieder zur Raiſon zu bringen

Die Albaneſen welche bereits jetzt eine verhältnißmäßig weitgehende
Autonomie genießen beanſpruchen die Ausdehnung derſelben auf die in
Macedonien lebenden albaneſiſchen Stämme Darauf kann ſelbſtverſtänd
lich die Pforte nicht eingehen weil dann die übrigen Chriſten Macedoniens
mit derſelben Forderung hervortreten würden Jedenfalls ſetzt der Sultan
dem Verlangen der Albaneſen beharrlichen Widerſtand entgegen und hat
jetzt Maßnahmen getroffen um die Ruhe in Albanien wieder herzuſtellen
Ob ihm das für längere Dauer gelingen wird ſteht dahin die Albaneſen
ſind äußerſt hartnäckig und haben bisher noch immer die türkiſche Regierung
gezwungen Konzeſſionen zu machen

Allem Anſcheine nach wollen die Großmächte jetzt auch die Kretafrage

wieder anſchneiden daß eine proviſoriſche Verwaltung der Jnſel eingeführt werden ſolle unter einem Komitee
der kretenſiſchen Nationalverſammlung über welches die Admirale der in

Sie haben dem Sultan mitgetheilt

den Kretagewäſſern ankernden Flotten eine gewiſſe Oberaufſicht auszuüben

hätten Wohlbemerkt dieſe Verwaltung ſoll nur eine proviſoriſche ſein

Angelegenheit mit dieſem übereinſtimmenden Mächte an der Kandidatur
des Prinzen Georg von Griechenland feſt aber der Widerſtand des Sultans
dürfte immer noch nicht gebrochen worden ſein Aus dieſem Grunde hat
man wohl zu einem Proviſorium gegriffen und die endgiltige Regelung
auf einen geeigneteren Zeitpunkt vertagt Jm Allgemeinen kann man dem
Auswege nur beipflichten falls derſelbe eine Handhabe dafür giebt daß
Ruhe und Ordnung auf Kreta hergeſtellt werden ehe ein Gouverneur die
Regierung der Jnſel antritt Von beſonderem Werthe würde dies ſein
wenn Prinz Georg von Griechenland der künftige Generalgouverneur iſt

dem der muhamedaniſche Theil der Bevölkerung von vornherein jedenfalls
keine Sympathien entgegenbringt Soweit man nach den türkiſchen Ver
hältniſſen beurtheilen kann dürfte übrigens noch manche Zeit vergehen
ehe ein Einvernehmen zwiſchen dem Sultan und den europäiſchen Kabinetten

bezüglich des kretenſiſchen Gouverneurs erzielt ſein wird

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 Juni Hofnachrichten Wie aus Kiel gemeldet
wird lief die Kaiſerliche Yacht Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord
um 12 Uhr 50 Min aus dem Kaiſer Wilhelm Kanal in den hieſigen
Hafen ein Als die acht in Sicht kam feuerten ſämmtliche Kriegsſchiffe
den Kaiſerſalut die Mannſchaften ſtanden in Paradeſtellung Die Prin
zeſſin Heinrich hatte ſich vorher mit dem Prinzen Joachim und der
Prinzeſſin Louiſe mittelſt Salonpinaſſe nach der Holtenauer Schleuſe und
von dort aus an Bord der Hohenzollern begeben Bald nach dem
Eintreffen der Kaiſerlichen Yacht begaben ſich der Chef der Marineſtation
Admiral Köſter ſowie der Geſchwaderchef Vizeadmiral Thomſen zur
Meldung an Bord Um Uhr ging der Kaiſer auf dem Meteor in
See Der Komet folgte bei dem Bülker Leuchtthurm traf der Meteor
mit der Jdung zuſammen auf der die Kaiſerin von Eckernförde eintraf
Um 51 Uhr Nachmittags kehrten der Kaiſer und die Kaiſerin auf der
Hacht Jdnna bei leichter Briſe aus See zurück Die Jduna machte
der Flotte gegenüber feſt Alsbald erſchien die Prinzeſſin Heinrich mit
dem Prinzen Waldemar und den Kaiſerlichen Kindern zur Begrüßung an
Bord der Jduna Nach einſtündigem Verweilen begab ſich der Kaiſer
in einer Rudergigh nach der Hohenzollern wohin auch die Kaiſerin
nachfolgte während die Prinzeſſin Heinrich in das Schloß zurückkehrte

Die Paläſtinafahrt des deutſchen Kaiſerpaares ſoll
nach dem vom Kaiſer nunmehr genehmigten Plane folgenden Verlauf
nehmen Die Reiſe beginnt am 26 Oktober an welchem Tage in Haipha
der Landweg über Jaffa nach Jeruſalem angetreten wird Abends wird
die erſte Raſt bei den Ruinen von Cäſarea gemacht und das Zeltlager
für das Nachtquartier am Meeresſtrande aufgeſchlagen werden Folgenden
Tages Fortſetzung der Reiſe bis Jaffa Zweiter Raſtplatz auf der Strecke
zwiſchen Jaffa und Jeruſalem wo man an einer geeigneten Stelle das
Lager beziehen wird Am 29 Oktober früh Aufbruch nach Jeruſalem
das man Nachmittags erreichen dürfte Jn der Hauptſtadt Paläſtinas
ſelbſt wird wie wir ſchon berichtet ein Zeltlager auf dem Terrain bezogen
das dem Kuratorium der evangeliſchen Jeruſalem Stiftung gehört Am
30 Oktober einem Sonntage ſollen zwei Gottesdienſte abgehalten werden
Vormittags findet eine Andacht in der evangeliſchen Kirche zu Bethlehem
ſtatt und für den ſpäten Nachmittag iſt ein Gottesdienſt auf dem Oelberg
geplant Jn Bethlehem dürfte das Kaiſerpaar auch der Einweihung des
neuen Waiſenhauſes beiwohnen das der hieſige Jeruſalem Verein für ver
waiſte Armenierkinder baut Der Bau iſt zwar noch im Rückſtande doch
ſollen die Arbeiten ſo gefördert werden daß die Weihe des Hauſes in
Gegenwart des Herrſcherpaares vollzogen werden kann Montag 31 Oktober
findet dann die Einweihung der Erlöſerkirche ſtatt Abends ſoll in der
Ebene von Jerichow ein Zeltlager bezogen und von hier aus am 1 No
vember Ausflüge zum Jordan und an das Todte Meer gemacht werden

Trä erinnen und Er editionen des General Anzeiger jeder zeit ent die definitive ſtegelung der Gouverneurfrage wird damit wiederum hinaus Am 2 November Rückkehr nach Jeruſalem Der Beſichtigunc ſeinerg r J 9 ggegengenommen geſchoben werden Allem Anſcheine nach halten Rußland und die in dieſer Sehenswürdigkeiten und dem Beſuche ſeiner Anſtalten ſind drei Tage ge

vornn 9 53 F r nir t vo ar dwoſo S fich 5 I 7 9 o fe So 2fr Mie Erben von Waldheim vermag Geſtatte r ihr in dieſer Hinſicht zu Hilfe zu Blick nach innen zu kehren Sein letzter Wille die
S kommen und ſie in die Welt einzuführen Jch will es ja ſo letzten Worte die er geſprochen hatte in jener Nacht der ein

Noman von B Corony gern und ſo vorſorglich thun als wäre ſie meine eigene Tochter ſo gräßlicher Morgen folgte ja das alles glaubte ſie jetzt
Nachdruck verboten35 FortſetzungJch denke wir einigen uns doch noch um ſo mehr als es

ſich ja um gar keine Trennung handelt denn Alexandra kann
täglich hierher kommen Mit meinem Vorſchlag iſt noch ein
anderer Zweck verbunden den Du gewiß auch gutheißen wirſt
Wir erwarten Margot Görner die Tochter des alten Profeſſors
der einſt Leo und Günther unterrichtete Erinnerſt Du Dich
ſeiner noch

Sonja legte gequält die Hand an die Stirn Jch weiß
nicht mein Gedächtniß iſt ſo ſtumpf geworden aber auf
alles was Günther betrifft vermeg ich mich doch zu beſinnen
wenn ich mir rechte Mühe gebe Beſuchte uns Görner nicht
einmal vor vielen vielen Jahren damals als wir beide
noch jung und glücklich waren

Ganz recht Nun vor einem Jahre entſchlief er ſanft
Mutter und Tochter wollen ihren Wohnſitz in Deutſchland
nehmen und werden vorläufig unſere Gäſte ſein Margot
ſteht faſt im gleichen Alter wie Alexandra Da können die
jungen Mädchen miteinander lernen und ſich die nöthigen
Kenntniſſe vereint erwerben Wir dachten gleich an unſere Nichte
der ja auch noch vieles nachzuholen bleibt und deshalb
bin ich hier

Sehr freundlich aber ich laſſe mein Kind nicht fort
Sonja bedenke doch ſelbſt Sie iſt eine Comteſſe Planken

ſtein beſtimmt dereinſt der großen Welt anzugehören Du
liebſt die Einſamkeit haſt jeden Verkehr abgebrochen

Ja ja ja jeden Und ich nehme ihn auch nicht mehr
auf weil ich Ruhe haben muß Ruhe Die kann man
mir doch gönnen

Gewiß ſobald ſie Dir zum Bedürfniß geworden Aber Deine
Tochter tritt doch erſt ins Leben Jhr fehlt jede Anregung und
Belehrung Soll ſie denn eine Unwiſſende bleiben die den Platz
welchen ihr Rang und Name anweiſen ſpäter nicht auszufüllen

Wir befinden uns auf derſelben Scholle Erde Andere Mütter
ſchicken ihre Töchter meilenweit fort Das muthe ich Dir
gar nicht zu Du wirſt unſern Liebling täglich ſehen und
Dich ſeiner geiſtigen Entwickelung freuen können Laſſe uns
doch vereint an Alexandras Zukunft arbeiten wie ich Dich
ſchon ſo oft bat Sieh das iſt doch ein ſo herzlich gemeintes
Anerbieten daß Du es wirklich nicht mißverſtehen und ablehnen
darfſt Nicht wahr in dieſer Stunde und in der gemeinſamen
Sorge für ein theures Weſen lernen wir uns begreifen

O ja ich begreife alles ganz gut Du möchteſt
Deinen Willen durchſetzen und mir mein Letztes nehmen um
das wir ja ſeit ſo vielen Jahren ſchon kämpfen Jch ſoll
ganz allein ganz verlaſſen ganz hilflos ſein damit Jhr Euch
mit Euren unverlangten Thaten der Großmuth brüſten könnt
Aber ich ſage nein nein nein und in alle Ewigkeit
nein

Rege Dich doch nicht auf Mama rief Alexandca beide
Arme um ihren Hals ſchlingend Jch bleibe bei Dir

Da hörſt Du es ja Sie bleibt bei mir Ueber die habt
Jhr keine Macht und Gewalt

Traurig ſtand Natalie da
aneinander geſchmiegten Frauen
Schatz nicht nehmen ſondern nur in ſchöner werthvooller
Faſſung wiedergeben Du weißt gar nicht wie viel Dein
Starrſinn jetzt zerſtört und was ſeine Folgen ſein werden
Aber an eines muß ich Dich mahnen an Günthers Wunſch
Jch weiß daß er ihn in einem Schreiben an Dich hinterlegte

Aber vielleicht haſt Du dieſe Zeilen niemals geleſen wegen
Deiner ſchweren Erkrankung

Sonja befreite ſich plötzlich aus der Tochter Umarmung
und lockerte mit beiden Händen das ſilberweiße tief in die
Stirn fallende Haar Jhre großen Augen ſchienen immer
noch größer zu werden und doch nichts zu ſehen ſondern den

und blickte auf die beiden
Jch wollte Dir Deinen

zu vernehmen von derſelben müden klangloſen Stimme ge
ſprochen Längſt ins Merr der Vergangenheit geſunkene Stunden
tauchten neuerdings auf zerriſſen den Schleier des Vergeſſens
und ſahen ſie vorwurfsvoll an Sollte denn Günther um
ſonſt gebeten ſollte ſie umſonſt verſprochen haben

Liebe Mutter beruhige Dich blicke nicht ſo ſtarr Jch
bleibe ja bei Dir ich gehe ganz gewiß nicht wiederholte
Alexandra

Du ſollſt aber gehen fuhr die Mutter auf ich habe
ihm gelobt mich in das zu fügen was Leo von Plankenſtein
als Dein Vormund für nöthig erachtet

Aber ich gelobte nichts und bleibe bei Dir Und ich
will nicht daß man Dich quält und zwingt Jch laſſe mich
nicht von Dir entfernen

Ein feindſoliger zorräger Blick des Mädchens ſtreifte Natalie
Wir brauchen niemand wir ſind uns ſelbſt genug Wo Du

biſt da gehöre ich hin
Gönne Deiner Mutter Zeit zu überlegen und überlege

ſelbſt ſagte die Gräfin ernſt und mild Bedenke aber auch
daß Du jetzt den Wunſch Deines verſtorbenen Vaters vernimmſt

Was war er mir denn Jch kannte ihn ja kaum
Meinem Herzen wurde er früh ſchon entfremdet Jch liebe
nur eine auf der Welt und das iſt meine Mutter

Aber ich liebte ihn und liebe ihn noch und für mich iſt
er immer da immer in der Nähe rief Sonja auf deren
bleichen Wangen fieberhafte ſcharf abgegrenzte rothe Flecke
erſchienen Jch will ihn nicht durch meinen Ungehorſam
hinwegtreiben Er ſoll wiſſen bis über das Grab hinaus
wiſſen wie ich an ihm hänge und wenn ich ihm Wort halte
dann muß er es auch mir dann darf er ſich nicht ganz los
löſen und für immer gehen Er hat verſprochen daß ſein
befreiter Geiſt ſtets bei mir weilen wird Alſo geh geh es
muß ſeinl
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widmet Am 5 November wird die Rückreiſe nach Jaffa über Haipha
angetreten woſelbſt man am 7 November einzutreffen gedenkt Nach
einem Ausfluge nach Nazareth dem Berge Tabor und vielleicht auch
Tiberias wird das Kaiſerpaar vorausſichtlich am 10 November Abends
in Haipha an Bord gehen um nach Beiruth zu fahren Von dort aus
ſoll dann Damaskus beſucht werden Auf der Rückfahrt iſt ein Abſtecher
nach Baalbeck dem alten Heliopolis vorgeſehen und die Beſichtigung
der Ruinen des Baalstempels ſoll den Abſchluß der Paläſtinafahrt bilden
Ob dieſe in einer Reiſe nach Egypten eine Fortſetzung finden wird iſt
eine zur Zeit noch offene Frage Wie die Frankf Ztg aus Kon
ſtantinopel erfährt ſoll der Sultan ein ungefähr 3000 Quadratmeter
großes Stück Land bei Jeruſalem angekauft gaben um es Kaiſer Wilhelm
zu ſchenken Auf dieſem Grundſtücke ſoll ein Kloſter für die deutſchen
Franziskaner erbaut werden

Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts Tirpitz hat
einen dreimonatlichen Urlaub erhalten Die Länge des Urlaubs hat
den Anlaß zu allerhand Kombinationen gegeben und auch hier und da
die Anſicht hervorgerufen der Staatsſekretär werde auf ſeinen Poſten wohl
nicht zurückkehren Bei dieſen Vermuthungen ſo wird in den Blättern
ausgeführt hat man ganz außer Acht gelaſſen daß Herr Tirpitz ſchon
als er aus Oſtaſien zurückkam ſich in geſundheitlicher Beziehung nicht
ſehr wohl fühlte und wegen eines Halsleidens das Bad Ems aufſuchen
mußte Jnzwiſchen hat der Staatsſekretär ſich gewaltigen Anſtrengungen
bei der Vertretung der Flottenvorlage unterziehen müſſen und wenn er
jetzt einen langen Urlaub antritt ſo liegt doch die Vermuthung viel näher
daß er ſeine Geſundheit kräftigen will als diejenige daß der Admiral
aus ſeiner Amtsthätigkeit ſcheiden ſolle bei deren Beginn er einen ſo
großen Erfolg zu verzeichnen hatte

Das Centrumsblatt die Köln Volksztg ſchreibt gegen
über den offiziöſen Dementis ihrer Meldungen es ſtehe bombenfeſt daß
man in konſervativ hochagrariſchen Kreiſen den Reichskanzler ſowie
den Staatsſekretär v Bülow beſeitigt und als Nachfolger
Hohenlohes einen General ſehen möchte Die nächſte Zeit werde
noch mehr Anhaltspunkte dafür bringen Die Köln Volksztg fragt
oh die Quelle der Meldung des Pariſer Figaro von der Demiſſion des
Reichskanzlers nicht vielleicht in Petersburg zu ſuchen ſei Wenn dies
der Fall ſei ſo wäre damit erwieſen daß die von der Fronde aus
gegangene Jntrigue auch ſchon in der ruſſiſchen Hauptſtadt ihre Wurzel
geſchlagen und dort die Meinung hervorgerufen habe der Rücktritt des
Kanzlers ſtehe bevor Der Ausfall der Wahlen habe die Jntrigue vor
läufig zu nichte gemacht dieſelbe werde ſich aber demnächſt ſchon wieder
hervorwagen

Die Mil Pol Korr läßt ſich aus Dresden Folgendes
ſchreiben Der Staatsſekretär des Jnnern Graf Poſadowsky hat auf
dem Wege nach Karlsbad hier Station gemacht um mit den maßgebenden
Perſönlichkeiten über eine Reihe von Fragen die auf dem Programm der
nächſten Zukunft ſtehen Rückſprache zu nehmen Es gehört dahin ebenſo
die Frage der weiteren Ausgeſtaltung und Reviſion der ſozial
politiſchen wie die der möglichſt gleichmäßigen Abwehr ſozial
revolutionärer Beſtrebungen durch die verbündeten Regierungen
Man darf neugierig ſein ob ſich das beſtätigen und was dabei heraus
kommen wird

Heute am Vorabende der Stichwahlen ergeht ſich der
Vorwärts in den leidenſchaftlichſten Angriffen gegen den

Freiſinn Es heißt u A am Schluſſe dieſer Ausfälle Der Freiſinn
eine Partei die ihre politiſchen Rechte preisgiebt für die die Demokratie
heuchleriſche Phraſe iſt die den Arbeiter rückſichtsloſer großkapitaliſtiſcher
Profitgier überliefert eine ſolche Partei iſt die Feindin der Sozialdemo
kratie Sie ſteht im ſchroffen Gegenſatz zu den Jntereſſen der Arbeiter
klaſſe Dazu bemerken die M N Und trotz ſolcher Schmä
d giebt die freiſinnige Parteileitung die Parole aus in der

tichwahl für die Sozialdemokratie zu ſtimmen
HDie Vorarbeiten für die Neuorganiſation der Feld

artillerie ſind nunmehr wie eine militäriſche Korreſpondenz berichtet
ſo weit gediehen daß das bezügliche Geſetz mit dem neuen Etat ins Leben
treten und dem neuen Reichstage zur Beſchlußfaſſnug vorgelegt werden
kann Entſprechend der Kavallerie werden bei jedem Armeekorps zwei
Brigaden jede zu zwei Regimentern formirt werden Von den reitenden
Batterien werden ſo viele Abtheilungen eingehen daß nur für jede im
Kriegsfalle aufzuſtellende Kavalleriediviſion eine Abtheilung verbleibt ſo
daß die eigentliche Vermehrung an Geſchützen und Geſpannen im Ver
hältniß nur eine unbedeutende ſein wird Zwecks Beſchießung verdeckter
Ziele wird bei jedem Armeekorps eine Feld Haubitzbatterie formirt werden
und iſt es die Abſicht die Granatgeſchoſſe wegen ihres geringen
Streuungskegels eingehen zu laſſen

Die Arbeiten für die Organiſation der Kolonialſchutz
truppe ſind jetzt beendet ſo daß die betreffenden Mittheilungen demnächſt
zur Veröffentlichung gelangen werden Neuformationen ſind nicht damit
verbunden Vielmehr werden die bisher beſtehenden Formationen und
Beſtimmungen für die einzelnen Theile der Schutztruppe in den verſchiedenen
Kolonien nur einheitlich zuſammengefaßt und geregelt und unter das
Oberkommando der Schutztruppe in Berlin geſtellt Beſonders reichlich
ſind die Verſetzungen von einer Schutztruppe zur andern Eine Beförderung
vom Avantageur oder Fähnrich zum Offizier innerhalb der Schutztruppe
bleibt bis auf Weiteres ausgeſchloſſen weil der Andrang aus dem Offizier
korps des Reichsheeres ſo groß iſt daß nicht nur der Etat beſetzt iſt
ſondern auch reichlicher Erſatz jeder Zeit zur Verfügung ſteht Ueber die
Beförderung zum Reſerveoffizier der Schutztruppe iſt eine endgültige Ent
ſcheidung bisher noch nicht getroffen word es Die Schutztruppe wird
wahrſcheinlich ihr beſonderes Reſerveoffizierkorps erhalten

Der Jahresbericht der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
iſt jetzt erſchienen Nachdem als das bedeutungsvollſte Ereigniß des Be
richtsjahres die Beſitzergreifung von Kiautſchou bezeichnet iſt wird die
Entwickelung unſerer Schutzgebiete geſchildert Der Bericht läßt erkennen

d

Es muß nicht ſein widerſprach Alexandra Hänge
nicht ſolchen Träumen nach Der Vater ſchlummert für ewig
wir aber leben und müſſen uns feſt aneinander klammern
Jch will nicht fort

Nichts drängt ja zu einer momentanen Entſcheidung be
ruhigte Natalie Ueberdies beſteht zwiſchen dem Schloß und
hier eine kaum halbſtündige Entfernung Jhr könnt Euch
täglich ſehen Jſt es nicht thöricht da von einer Trennung
a reden Andere Mädchen müſſen jahrelang von Hauſe
cheiden um in einem Penſionat ihre Erziehung zu vollenden

und auch die zärtlichſten Eltern betrachten es als durchaus
zweckmäßig und nöthig Hier liegen die Dinge anders Wir
werden vortreffliche Lehrer nach dem Schloſſe berufen und Dir
zu gleicher Zeit Gelegenheit bieten die erforderliche geſellſchaftliche
Gewandtheit die feinen Formen des guten Tones kennen zu
lernen Das könnteſt Du ſonſt nicht weil Deine leidende
Mutter in Zurückgezogenheit leben will und muß

Jch theile dieſe Zurückgezogenheit ſehr gern mit ihr

Es giebt Dinge über welche ein ſo junges Geſchöpf noch
nicht entſcheiden kann Ueberlege Dir meinen Vorſchlag
Sonja und achte des Verſtorbenen letzwillige Beſtimmung

Sie ging überzeugt daß Leo mit dieſer Vormundſchaft
eine ſchwere dornenvolle Aufgabe übernommen habe und daß
es kaum möglich ſein würde den Frieden aufrecht zu erhalten
denn Alexandra hatte den Starrſinn der Mutter geerbt

Der Abend und der nächſte Tag brachten viel Aufregendes
mit ſich Das Mädchen wollte durchaus im Luſtſchlößchen
bleiben und die Mutter welche nicht mehr ſo recht Wahn und
Wirklichkeit auseinander zu halten wußte vertiefte ſich mehr und
mehr in den Gedanken daß Günther einen neuen Liebesbeweis von

ihr fordere Es gab ſo viel was ihr der kranke Geiſt die
raſtlos arbeitende Phantaſie vorſpiegelten Sie konnte ſich den
geliebten Mann niemals als wirklich geſtorben denken führte
immer leiſe Geſpräche mit ihm und glaubte in jedem Lufthauch
oder wenn ein vom Wind bewegter Zreis ſie zufällig ſtreifte
ſeine ſchmeichelnde Berührung zu fühlen

Fortſehung ſog

SenekalAnzeiger für Halle und den Saalkreis
daß in Oſtafrika allenthalben insbeſondere auf dem Gebiete des Sanitäts
weſens der Arbeiterfrage des Wegebaues 2c ein erfreulicher Fortſchritt
ſtattgefunden hat und daß ſowohl die Regierungsſtationen wie die
privaten Plantagen Unternehmungen ſich in beachtenswerther Weiſe fort
entwickelt haben Jn Togo iſt ein gleich erfreulicher Fortſchritt leider
nicht wahrnehmbar Für Kamerun hat es dagegen faſt den Anſchein
als ob der von Herrn Prof Wohltmann gethane Ausſpruch daß jede
Mark die im Kamerungebirge richtig in Plantagen angelegt iſt privat
wie volkswirthſchaftlich reichen Segen bringen werde ſchon jetzt Be
ſtätigung finden ſollte Selbſt in Südweſtafrika wo die ganze bis
herige Kulturarbeit durch den Ausbruch der Rinderpeſt bedroht erſchien iſt
immerhin Fortſchritt erkennbar Auch die Südſee Kolonien zeigen
neuen Aufſchwung

Das Geſetz über die Entſchädigung unſchuldig Ver
urtheilter wird jetzt im Reichsgeſetzblatt veröffentlicht Die weſent
lichſte Beſtimmung des nunmehr geltenden Rechtes iſt folgende Ent
ſchädigungsberechtigt ſind diejenigen Perſonen welche entweder im Wieder
aufnahmeverfahren freigeſprochen worden oder in dieſem Verfahren infolge
Anwendung eines milderen Geſetzes geringer beſtraft worden ſind

u rirzis 23 Juni Bei der heutigen Stichwahl im 12 ſächſiſchen
Reichstags Wahlkreiſe Leipzig Stadt wurde der bisherige Abgeordnete
Dr Haſſe natl mit 17055 Stimmen gegen den Kandidaten der
Sozialdemokraten Schmidt welcher 14408 Stimmen erhielt wiedergewählt

Kiel 23 Juni Da die Beſatzung von Kiautſchou in ihrer
gegenwärtigen Höhe erhalten bleiben ſoll ſtellt ſich die Nothwendigkeit der
Ablöſung des älteſten Jahrgangs des 3 Seebataillons heraus Hierzu
iſt der Uebertritt von 40 Unteroffizieren und 270 Mann aus der Armee
beantragt worden und es finden zur Zeit Umfragen nach ſich freiwillig
Meldenden bei ſämmtlichen Armeecorps ſtatt

Frankreich
Paris 23 Juni Nach Ribot Sarrien nach Sarrien Peytral

in dieſem Entwicklungsgang der Kriſe ſpiegelt ſich ſo recht die Richtungs
loſigkeit der inneren Politik und die Demoraliſation des parlamentariſchen
Parteilebens in Frankreich Peytral iſt ein Radikaler alſo ein Angehöriger
der Parlamentsminderheit aber niemand nimmt Anſtoß daran daß er
und nicht ein Mitglied der gemäßigten Mehrheit den Auftrag zur Kabinetts
bildung erhalten hat Die weitere Entwickelung der Kriſe dreht ſich
immer erkennbarer um Cavaignac auf den die neue Boulange bei ihrer
Umſchau nach einem Cäſar verfallen iſt und den ſie auf den Schild er
hoben hat Peytral ſucht ein Kabinett aus Senatoren Radikalen und
Gemäßigten zuſammenzubringen er hat das Auswärtige de Freycinet das
Jnnere Dupuy angeboten Das politiſche Programm ſetzt er gänzlich
hintan und betont nur die perſönliche Annäherung und Verſöhnung der
einander entfremdeten republikaniſchen Parteien Jntranſ überſchüttet
Peytral im voraus mit den wüſteſten Beſchimpfungen und erklärt unter
wilden Drohungen er müſſe Cavaignac in ſein Kabinett aufnehmen ſonſtwerde man t daß er Frankreich an den Kaiſer Wilhelm und
Rothſchild ausliefern wolle Gaulois iſt maßvoller in der Form fordert
aber ebenfalls Cavaignacs Eintritt in das Miniſterium

Mailand 23 Juni Jn dem Prozeß vor dem Mailänder
Militärgericht gegen 24 wegen der Ruheſtörungen im Mai verhaftete Perſonen verkündete der Gerichtshof heute Vormittag das Urtheil

Fünf darunter der ehemalige Deputirte wurden freigeſprochen
Verurtheilt wurden der Direktor der Jtalia del Popolo Chieſi zu ſechs Jahren
Kerker Freiheitsſtrafen erhielten ferner der Direktor des Secolo Romuſſi
vier Jahre zwei Monate der Direktor des Oſſervatore cattolico Don Al
bertario drei Jahre und Frau Kuliciow zwei Jahre Die übrigen An

W erhielten Freiheitsſtrafen von einem Monat bis zu drei Jahren
bgleich das Tribunal weſentlich hinter den Anträgen des Staatsanwalts

zurückblieb macht doch die Härte der Verurtheilungen großen Eindruck

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Endlich iſt der ſpaniſch amerikaniſche Krieg der nachgerade trotz aller

Anſtrengungen amerikaniſcher Journaliſten um jeden Preis täglich min
deſtens eine ſenſationelle Neuigkeit in die Welt zu ſenden einigermaßen
langweilig wurde in ein entſcheidendes Stadium gelangt durch die
Landung der Amerikaner bei Sautiago Cuba ſelbſt bildet nun
mehr den Schauplatz von vermuthlich bald erfolgenden Entſcheidungen
Man darf wohl die Situation als eine für die von zwei Seiten um
zingelten Spanier ſehr bedenklich anſehen der Ausgang der erſten
größeren Schlacht im Falle er für die Spanier ein unglücklicher ſei wird
ſicherlich den Friedensſchluß wofür in Spanien ſelbſt immer mehr Stimmen
ſich geltend machen herbeiführen

Die Vorhut der amerikaniſchen Landungsarmee befindet ſich ſeit vor
geſtern auf cubaniſchem Boden Jhre Landung die bei Daiguiri 17 engl
Meilen öſtlich von Santiago de Cuba begann wurde mit großer Geſchick
lichkeit bewerkſtelligt Um die Aufmerkſamkeit der Spanier zu theilen
bombardirten die amerikaniſchen Kriegsſchiffe gleichzeitig mehrere Punkte
öſtlich und weſtlich von Santiago Jnzwiſchen wurden bei Daiguiri
Cabanas und Aguadores 3000 Mann ausgebootet und die ſpaniſchen
Batterien in ein wirkſames Kreuzfeuer der Schiffskanonen und einer von
rückwärts angreifenden Aufſtandsſchaar genommen Die gelandeten
Truppen denen möglichſt raſch die Hauptmaſſe des Shafter ſchen Corps
folgen ſoll ſcheinen nur unbeträchtliche Verluſte erlitten zu haben
ſchwierigere Theil der Aufgabe Shafters wird allerdings erſt beginnen
ſobald er des Schutzes durch die Kriegsſchiffe Sampſons beraubt den
Vormarſch gegen Santiago auf den durch die Regenzeit verwüſteten Ge
birgs und Waldwegen antreten wird

Ueber die Vorgänge bei der Landung ſelbſt liegen aus Newyork folgende
neuere Meldungen vor Die Landung der Einbruchsarmee begann Mittwoch
Morgen Die 3000 Mann ſtarke Vorhut landete in früher Morgenſtunde
ohne ernſte Verluſte zu erleiden weil ſie geſchützt wurde durch das furcht
bare Feuer der Flotte die gleichzeitig Aguadores Cabanas und
andere befeſtigte Plätze öſtlich und weſtlich von Santiago beſchoß Hunderte
von Geſchoſſen wurden auf die feindlichen Werke abgefeuert ehe verſucht
wurde die Truppen zu landen Sobald die Ausſchiffung bei Cabanas
und Aguadores begonnen hatte griffen auf Befehl Shafters 1000 Kubaner
unter Garcia die Spanier im Rücken an Die kubaniſchen Scharf
ſchützen beherrſchten die ſpaniſchen Batterien von allen Seiten ihr Feuer
trug mehr dazu bei die Spanier zu demoraliſiren als die Beſchießung
durch die Kriegsſchiffe Jn Folge deſſen wurde die Landung faſt ohne
Verluſte auf amerikaniſcher Seite durchgeführt Die Truppen griffen die
Spanier an und warfen ſie auf die Kubaner zurück Die ganze übrige
Armee ſoll unverzüglich gelandet werden der Endangriff auf Santiago
wahrſcheinlich Freitag ſtattfinden

Eine andere Nachricht beſagt Die Spanier waren dadurch irregeführt
worden daß ein ceubaniſches Detachement einen Scheinangriff auf Man
terole unternahm wobei mehrere Hilfskreuzer Mazzamorra und die benach
barten Hügel beſchoſſen Dieſe Aktion lenkte das Feuer der Batterien in
Cabanas und auch einiger von Cerveras Schiffen die Geſchoſſe auf die
Cubaner auf den Hügeln warfen ab Jnzwiſchen begannen mehrere
amerikaniſche Schiffe die Beſchießung der Wälder und Hügel bei Daiquiri
und Juragua worauf die Truppen landeten ohne einen Mann zu ver
lieren Unter den Truppen herrſcht Begeiſterung Berittene Cubaner die
während des Bombardements in Deckung geblieben waren erſchienen nun
mehr und beglückwünſchten die Amerikaner Die See iſt ruhig das Wetter
ſchön ein leichter Wind mildert die Hitze Man fand das Dorf un
beſchädigt die Spanier hatten aber die Lokomotivhäuſer das rollende
Material ſowie das Stationsgebäude zerſtört

Aus Key Weſt wird unterm 23 d Mts gemeldet Die ganze
Expedition Shafters landete heute Mittag auf Cuba ohne auf
Widerſtand zu ſtoßen Die Truppen raſten heute Morgen wird
Santiago angegriffen werden General Shafter telegraphirte an das
Kriegsamt er hoffe die ſpaniſchen Stellungen zu ſtürmen ohne zu
einer Belagerung ſchreiten zu müſſen

Jn Madrid erzeugt die Landung der Feinde große Erregung
zumal die Regierung erſt vorgeſtern verſicherte Linares beſitze genügende
Streitkräfte um eine Landung zu verhindern Ein Telegramm des
Admirals Cervera meldet daß die Amerikaner an der Punta de
Berracos öſtlich von Santiago landeten Cervera berichtet ferner daß die
Schiffs Beſatzungen ſich mit den Landtruppen vereinigten um den Feind
zu bekämpfen der Admiral hält die Lage für kritiſch Eine dem Unter
ſtaatsſekretär im Miniſterium des Jnnern zugegangene Depeſche welche
ſpäter eintraf meldet dagegen daß die Spanier die Angriffe des Feindes
ſiegreich zurückwieſen Aus Havanna iſt die Nachricht eingetroffen

Der

einem ſpaniſchen Ueberſee Dampfer ſei es gelungen die Blockade von
Cienfuegos zu durchbrechen und in den dortigen Hafen einzulaufenDaß S bringe Vorräthe mit Einer amtlichen Meldung aus
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Portorico zufolge erſchien vorgeſtern ein amerikaniſches Panzerſchiff an
der Einfahrt zum Hafen Der ſpaniſche Hülfskreuzer Jſabel und der
Torpedoboot Zerſtörer Terror liefen aus und es entſpann ſich ein
Kampf Das Panzerſchiff zog ſich zurück Jn Madrid glaubt man es
habe ſich um eine Rekognoszirung gehandelt und San Juan werde bald
der Gegenſtand neuer Angriffe von Seiten der feindlichen Flotte ſein

Zur Lage auf den Philippinen liegen nachſtehende Nachrichten vor
Ein Correſpondent des Londoner Daily Mail telegraphirt aus Waſhington
ein hervorragender Kabinetsminiſter habe ihm geſagt die Politik der Re
gierung betreffs der Philippinen ſei noch nicht feſtgeſtellt Der Präſident
ſei gegen die Einverleibung wolle aber die Jnſeln nicht wieder unter
ſpaniſche Herrſchaft gelangen laſſen Wenn die Jnſurgenten im Stande
wären eine dauerhafte Regierung zu bilden würden die Vereinigten
Staaten ihre Unabhängigkeit anerkennen andernfalls die Jnſeln ver
kaufen vorausſichtlich an England Die amerikaniſchen Truppen würden
indeß die Philippinen beſetzt halten bis eine geeignete Kriegsentſchädigung
aus den Zolleinkünften gezahlt ſein werde Aus Shanghai wird ge
kabelt Die Beziehungen zwiſchen den Jnſurgenten und den Ameri
kanern auf Manila ſind geſpannte Die Amerikaner bedauern daß
die Waſhingtoner Regierung entgegen dem Rathe des Admirals Dewey
die Aufſtändiſchen mit Waffen verſehen hat Die Londoner Daily
News erfährt daß der Hafen von Manila von Mannſchaften der euro
päiſchen Kriegsſchiffe beſetzt worden iſt Der deutſche Admiral als
höchſtſtehender im Range ſoll den Befehl über das Landungscorps über
nommen haben

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 Juni
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 27 Juni er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche SitzungAnerkennung der Dzondiſtraße als öffen ſche Straße

Vermiethung eines Ladens im Rathhauſe
Verkauf einer ſtädtiſchen Schlippe an den Beſitzer des Grundſtückes
Brunoswarte Nr 24
Erwerb des Grundſtücks Schimmelſtraße Nr 8

Geſchloſſene Sitzung
Wahl eines Armenpflegers für den 17 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

e

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde der Ankauf
des Grundſtücks Schimmelſtraße 3 zum Preiſe von 19000 Mk genehmigt
Die Erwerbung erfolgt weil das Grundſtück zur Abrundung der Stadt
gärtnerei beiträgt Ferner genchmigte die Kommiſſion die Vermiethung
des Saatz ſchen Ladens für den bisherigen Preis auf weitere ſechs Jahre
und endlich den Verkauf einer an das Grundſtück Brunoswarte 24 an
grenzenden Schlippe

Die Königl Wiſſenſchaftliche Prüfungskommiſſion für die
Provinz Sachſen zu Halle a S iſt für das Jahr 1 April 1898 bis
31 März 1899 wie folgt zuſammengeſetzt a ordentliche Mitglieder
Dr Fries Direktor der Francke ſchen A zu Halle a S all
gemeine Prüfung mit Ausſchluß der katholiſchen Theologie zugleich Direktor
der Kommiſſion Dr Dittenberger Geheimer Regierungs Rath und
Profeſſor klaſſiſche Philologie Dr Blaß Profeſſor klaſſiſche Philologie
Dr Wangerin Profeſſor Mathematik Dr Haym Profeſſor Philo
ſophie Dr Riehl Profeſſor Philoſophie Dr Strauch Profeſſor
deutſche Sprache und Literatur Dr Meyer Profeſſor alte Geſchichte

Dr Lindner Geheimer Regierungs Rath und Profeſſor mittlere und
neuere Geſchichte Dr Kirchhoff Profeſſor Geographie Dr Vol
hard Geheimer Regierungsrath und Profeſſor Chemie Dr Wagner
Profeſſor engliſche Sprache Dr Suchier Profeſſor franzöſiſche Sprache
D Hering Konſiſtorial Rath uud Profeſſor evangeliſche Theologie und
Hebräiſch D Dr Kautzſch Profeſſor evangeliſche Theologie undHebräiſch Dr Dorn Profeſſor Phyſik Dr Grenacher Profeſſor
Zoologie Dr Freiherr v Fritſch Geheimer Regierungs Rath und

Profeſſor Mineralogie b außerordentliche Mitglieder Schwermer
katholiſcher Pfarrer katholiſche Theologie Mſtr Thiſtlethwaithe Lektor
des Engliſchen engliſche Sprache Dr Albracht Gymnaſial Direkror in
Naumburg a S lateiniſche und griechiſche Sprache Dr Kettner
Profeſſor an der Landesſchule Pforta deutſche Sprache und Literatur
Neubauer Oberlehrer an der Lateiniſchen Hauptſchule zu Halle a S
Geſchichte und Erdkunde Dr Loewenhardt Oberlehrer an der Ober

Realſchule zu Halle a S Chemie und Mineralogie Botanik und Zoologie
Haftpflichtverſicherungsgeſellſchaft der Hausbefitzer zu Halle

Giebichenſtein und Umgegend Die nächſten Nummern unſerer Zeitung
werden eine von angeſehenen Bürgern unterzeichnete Einladung zur
Gründung der oben bezeichneten Geſellſchaft bringen Die Vorarbeiten
ſind ſchon ſeit Monaten im Gange und die Regierung hat bereits dem
Gründungsausſchuſſe einen günſtigen Beſcheid gegeben ſodaß
der endgiltigen Errichtung keine Schwierigkeiten mehr im Wege ſtehen
Als vor etwa 10 Jahren die Frage der Häuſerhaftpflichtverſicherung auf
tauchte lag es nahe daß ſich zunächſt die großen zentral organiſirten
Geſellſchaften der Sache annahmen Jnzwiſchen hat ſich nun heraus
geſtellt daß das Riſiko bei dieſer Verſicherungsart ein derart mäßiges iſt
daß auch einzelne Städte oder Stadtverbände die Verſicherung ſelbſt
ſtändig unternehmen können Vorbildlich war für die hieſigen Verhält
niſſe namentlich der glänzende Erfolg der Leipziger vom dortigen Haus
beſitzerverein errichteten Geſellſchaft welche am 31 December 1897 mit
3781 verſicherten Grundſtücken und 111000 Mk Reinvermögen abſchloß
Ebenſo günſtig arbeiteten die lokalen Geſellſchaften zu Berlin Hamburg
Magdeburg Hannover 2c Das Beiſpiel dieſer Städte hat dann auch
hieſigen Bürgern Anlaß gegeben den Gedanken einer eigenen Haftpflicht
verſicherung für Halle und Giebichenſtein zu erörtern und man überzeugte
ſich bald von der Ausführbarkeit und den Vortheilen der eigenen Regie Die
Satzungen ſind auf Wunſch der Regierung thunlichſt dem Statut für die
hannöverſche Geſellſchaft nachgebildet Hervorzuheben iſt zunächſt die be
grenzte Nachſchußpflicht der Mitglieder höchſtens 3 vom Tauſend des
Miethswerthes und die ebenfalls beſchränkte Haftpflicht der Antheil
ſcheininhaber Dieſe zweite Kategorie von Mitgliedern welche die
300 Antheile des Garantiefonds von je 50 Mark wovon indeß nur

Mark baar einzuzahlen ſind zu übernehmen hat tritt erſt dann
ein wenn die Verſicherten ſelbſt die Verbindlichkeiten der Geſellſchaft
nicht erfüllen könnten Dieſer Fall iſt bei keiner der lokalen Geſell
ſchaften dieſer Art bisher vorgekommen Die regelmäßigen Prämien
eins vom Tauſend des Miethswerthes haben ſtets ausgereicht und es iſt
ſogar dabei erheblich geſpart worden da die durchſchnittliche Leiſtung der
Geſellſchaften an Schadenerſatz mit Ausnahme von Berlin das auch
hier abnorme Verhältniſſe zeigt ſich jährlich für das verſicherte Grund
ſtück auf nur 20 bis 30 Pfg ſtellte Der Minimalbeitrag der Verſicherten
iſt auf 2 Mk feſtgeſetzt Auch unbebaute Grundſtücke können verſichert
werden Die Geſellſchaft gewährt nach S 6 ihren Mitgliedern volle Ver
ſicherung gegen denjenigen Schadenerſatz welcher an Perſonen die im
verſicherten Grundſtücke ſelbſt oder deſſen Bereich von einem körperlichen
Unfall betroffen werden oder infolge von Sachbeſchädigung auf Grund
der den Beſitzer geſetzmäßig obliegenden Schadenerſatzpflicht und gemäß
einem Anerkenntniſſe Vergleiche oder Richterſpruche zu leiſten iſt Eine
ſehr beachtenswerthe Beſtimmung iſt die welche für den Fall daß das
Geſellſchaftsvermögen den Betrag von 100000 Mk erreicht hat getroffen
iſt daß nämlich alsdann dem Vorſtande das Recht zuſteht weitere Geld
beſtände für die Unterſtützung ſolcher Mitglieder anzuſammeln deren
Grundſtücke von Nothſtänden wirthſchaftlicher oder elementarer Art be
troffen werden

Vortrag Nächſten Sonntag Nachmittags 3 Uhr hält in den
Kaiſerſälen Herr Reichstagsabgeordneter Schueidermeiſter Jacobs

kötter Erfurt in einer Verſammlung des Jnnungs Ausſchuſſes einen
Vortrag über Freie oder Zwangsinnungen Näheres iſt aus dem
Jnſeratentheile zu erſehen

Der Circus Deike trifft heute hier ein Jn einem confortabel
eingerichteten großen Zelt Circus welcher auf dem Roßplatz aufgeſchlagen
wird werden eine Reihe Vorſtellungen gegeben Das Nähere iſt im
Jnſeratentheile zu erſehen

Die Unwetter der letzten Tage ſind in unſerer Gegend ſehr gnädigaufgetreten anderwärts haben ſie wie wir ſchon mitgetheilt eng arge

Verheerungen und Verwüſtungen im Gefolge gehabt Die Vorausſagungen
des kritiſchen Herrn Falb ſcheinen ſich in der erſten Hälfte des Jahres
überhaupt erfüllt zu haben Ueberaus ungünſtig lauten die Wetter
prognoſen für die zweite Jahreshälfte Denn für Juli und Auguſt werden
die ſchlimmſten Ausſichten eröffnet Zunächſt giebt es in beiden
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Nr 146 Sonnabend
Nonaten drei kritiſche Tage erſter Ordnung Der Juli ſoll mit zahl
freichen Gewittern und reichlichem Regen aufwarten Die Zwiſchenzeiten

mit ſonnigem Wetter ſollen ſehr kurz ſein Infolge vieler Niederſchläge
wird ſich der Juli empfindlich kühl zeigen Für den 3 Juli einen
kritiſchen Tag erſter Ordnung an dem der Mond in Erdnähe ſteht und über
dies noch verfinſtert wird ſind Wolkenbrüche Hochwaſſer Ueber
ſchwemmungen c angeſagt Das erſte Drittel des Auguſt wird mit
zahlreichen Gewittern und vielem Regen das zweite mit ausgedehnten
Niederſchlägen aufwarten das letzte iſt anfangs kühl zuletzt auffällig
warm Der 2 Auguſt iſt ein kritiſcher Tag erſter Ordnung Der aller
kritiſchſte Tag des ganzen Jahres aber iſt der 31 Auguſt den man ganz
beſonders zu fürchten hätte Das wären ja troſtloſe Ausſichten gerade
für die Erntezeit Nun vielleicht wird s beſſer als der geſtrenge Herr

Falb denkt eDer Lohnſtreit im hieſigen Glaſergewerbe hat durch die in
der geſtern Abend im kleinen Saal der Kaiſerſäle abgehaltenen nur
ſchwach beſuchten Jnnungs Verſammlung gefaßten Beſchlüſſe ſein Ende
erreicht Auf Grund der Verhandlungen der Lohn Kommiſſion der Jnnung
und der Streik Kommiſſion iſt nämlich eine Einigung erzielt welche auf
Konzeſſionen von beiden Seiten fußt Danach iſt ein Tarif für Akkord
arbeit vereinbart welcher in der Mitte zwiſchen dem bisherigen Tarif der
Jnnung und dem von den Geſellen zur Genehmigung vorgelegten Entwurf
ſteht Weiter haben ſich die Geſellen mit 35 Pfennig Minimalſtundenlohn
zufrieden erklärt während ihre urſprüngliche Forderung auf 40 Pfennig
ging außerdem haben ſie einer wöchentlichen Arbeitszeit von 60 Stunden
zugeſtimmt während ſie bei Eintritt in den Ausſtand dieſelbe auf
59 Stunden feſtgeſetzt ſehen wollten Die Jnnung beſchloß gleichzeitig der
Forderung der Streik Kommiſſion entſprechend die Streikbrecher zu ent
laſſen wogegen die Vertreter der Geſellenſchaft ſich andererſeits verpflichteten
die Ausſtändigen zur ſofortigen Wiederaufnahme der Arbeit zu ver
anlaſſen und auch die nach auswärts gegangenen Arbeitskräfte wieder
heranzubringen

Maurerſtreik Geſtern Abend fand in der Moritzburg eine
öffentliche Maurerverſammlung ſtatt in welcher über den gegenwärtigen
Stand des Streiks verhandelt wurde Die Verſammlung faßte zwar
keine Beſchlüſſe ſie erklärte ſich aber damit einverſtanden daß die Lohn
kommiſſion in der heutigen Sitzung der Baugewerken Jnnung mit den
Arbeitgebern wegen einer Beilegung des Streiks verhandelt Die Redner
ſprachen ſich dahin aus daß der Streik aufgehoben werden ſoll ſofern
die Meiſter einen Minimallohn von 43 Pfg bieten Mehr könne ſo
ſo ſagte man ſich in dieſem Jahre nicht erreicht werden auf dieſer Baſis
ſtehe aber auch eine Verſtändigung in ſicherer Ausſicht da einzelne Meiſter
mit Geſellen ſchon in dieſer Richtung unterhandelt haben Endgiltige
Beſchlußfaſſung in der Sache wurde aber einer Verſammlung vorbehalten
die einberufen werden ſoll ſobald der Bericht über den Verlauf der
heutigen Jnnungsverſammlung vorliegt

Auf der Strecke Schlettau Lauchſtädt wird vom 25 Juni d J
ab der Zug 636 derart ſpäter gelegt daß deſſen Abfahrt in Schlettau
erſt 2 Uhr 35 Min Nachmittags und Ankunft in Lauchſtädt erſt 3 Uhr
8 Min Nachmittags erfolgt Außerdem verkehren vom gleichen Tage ab
verſuchsweiſe auf dieſer Strecke zwei neue Züge und zwar Nr 634 ab
Schlettau 9,45 Vorm ab HollebenBeuchlitz 9,55 Vorm ab Benkendorf
10,07 Vorm ab Delitz am Berge 10,16 Vorm an Lauchſtädt 10,28
Vorm Nr 635 ab Lauchſtädt 12,23 Nachm ab Delitz am Berge 12,34
Nachm ab Benkendorf 12,43 Nachm ab Holleben Beuchlitz 12,53 Nachm
an Schlettau 1,01 Nachm Der Zug 634 nimmt in Schlettau die An
ſchlüſſe von den Zügen 574 aus Richtung Halle und 578 aus
Richtung Caſſel auf während der Zug 635 in Schlettau den Anſchluß
an die Züge 573 nach Richtung Halle und 576 nach Richtung Caſſel
vermittelt Durch die Späterlegung des Zuges 636 wird der Anſchluß
vom Zuge 576 aus Richtung Halle aufgenommen

Prügelei zwiſchen Zigeunern Geſtern Abend entſtand im
Berliner Hofe woſelbſt ſich nach beendetem Pferdemarkte eine Anzahl

Zigeuner zum Zechen begeben hatte zwiſchen zwei derſelben ein Streit
der in Thätlichkeiten ausartete Die Streitenden obwohl Brüder mußten
durch ihre Genoſſen getrennt werden was ſehr praktiſch dadurch geſchah
daß ſie einen derſelben in einen Stall ſperrten Die Marktpolizei ſchaffte
Ruhe und zerſtreute den Menſchenauflauf der durch das unwahre Gerücht
entſtanden war es ſei bei der Affaire von dem Meſſer Gebrauch gemacht
worden

Jſt das zu glauben Der Sijährige Wilhelm Otto Landwehr
ſtraße 14 wurde geſtern Abend gegen 8 Uhr in die Klinik gebracht Der
ſelbe gab dort an er habe ſeine rechte Hand auf einen Hackeklotz gelegt
und zu einem andern Knaben geſagt er ſolle ihm die Finger abhauen
Der andere Knabe habe hierauf das Beil genommen und zugeſchlagen
Dem Otto iſt der vierte Finger der rechten Hand ganz vom
zweiten und dritten Finger ſind ihm Knochen und Sehnen mit dem Beil
zerſchnitten

Schwerer Unfall Der jährige Fritz Kilian wurde in der
Germarſtraße von einem Radler umgerannt und ſo unglücklich überfahren
daß er einen komplicirten Schädelbruch erlitt Der Zuſtand des Knaben
welcher in die Klinik gebracht wurde iſt ein ſehr bedenklicher

Aus der Umgebung
Dieskau 24 Juni Eine ſchwere Verletzung zog ſich geſtern

der auf hieſigem Gute beſchäftigte 18 jährige Arbeiter Franz Jurzick zu
Derſelbe hatte Stroh von einem Diemen geworfen und rutſchte nach be
endeter Arbeit an dem Diemen herab Dabei ſtieß er ſo unglücklich auf
den Stiel einer Gabel daß er ſich empfindliche Körpertheile ſchwer ver
letzte J mußte in das Diakoniſſenhaus nach Halle gefahren werden

Cönnern 23 Juni Vereinsgründung Die hieſigen Wirthe
beſchloſſen in einer geſtern abgehaltenen Beſprechung die Gründung eines
Gaſtwirthsvereins für Cönnern und Umgegend Am nächſten Donnerstag
ſoll im Rathskeller die Gründung vollzogen werden Man beabſichtigt
dem Deutſchen Gaſtwirths Verband in Berlin ſich anzuſchließen

r Roda 23 Juni Schwerer Unfall Von einem bedauer
lichen Unfall wurde der Dienſiknecht Friedrich Heinemann betroffen
indem ihm die vom Gewitterſturm aus den Angeln geriſſene Heuboden
thür auf den Kopf ſtürzte Der Verunglückte welcher einen komplizirten
Schädelbruch erlitt liegt in der Klinik zu Halle ſo ſchwer darnieder daß
an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

r Gleinag 23 Juni Bedauerlicher Unfall Die Zjährige
Helene Fiſcher war auf den Küchentiſch geklettert um von einem darüber
befindlichen Regale Näſchereien zu langen Als die Kleine auf dem Tiſche
ſtand kippte ſie und mit ihr zugleich der Tiſch um wobei eine Menge Glas
und Porzellangeſchirr in Scherben ging und dem unglücklichen Kinde einige
Splitter in beide Augen drangen Daſſelbe wurde in die Klinik nach Halle
gebracht leider dürfte die Sehkraft des linken Auges verloren ſein

Radegaſt 22 Juni Es ging nicht weiter Der Zug Nr
16a der Bahn Deſſau Radegaſt welcher fahrplanmäßig Sonntag Abend
9 Uhr 35 Min hier eintreffen mußte blieb diesmal aus wie s Röhr
waſſer Und warum Jn Quellendorf war das Waſſer alle geworden
die Maſchine dampfte nach Kochſtedt da mußte es aber auch verſiegt ſein
denn die Maſchine ließ ſich nicht wiederſehen die Reiſenden mußten ca
zwei Stunden liegen bleiben und wurden erſt mit dem Zuge Nr 18
welcher gegen 101 Uhr in Quellendorf eintraf weiterbefördert und trafen

erſt gegen 12 Uhr hier ein rA Zörbig 23 Juni Feuer Schon das Gewitter am geſtrigen
Abend brachte uns reichliche Niederſchläge und auch heute Nachmittag gegen
5 Uhr wurden wir noch einmal von einem kurzen Gewitter mit Nieder
ſchlägen überraſcht Bei dieſem Gewitter traf der erſte Schlag den Ochſen
ſtall des Oberanitmann Dörrier und wurde der über dem Stall befind
liche Boden welcher mit größeren Poſten Heu gefüllt war völlig einge

J Wm 3m2

GeneralAnzeiger für Hane und den Saalkreid
äſchert Der freiwilligen Feuerwehr gelang es das Feuer auf ſeinen Herd
zu beſchränken Von auswärts waren viele Spritzen erſchienen Das
Merkwürdigſte iſt daß vor 3 Jahren der Blitz an derſelben Stelle ein
ſchlug und die ſämmtlichen Wirthſchaftsgebäude einäſcherte Die umliegenden
höheren Gebäude ſind durch Biitzableiter geſichert

r Berge 22 Juni Sturz Die Dienſtmagd Selma Schoene
welche eine ſchmerzhafte Zahnoperation durchgemacht hatte wurde anf dem
Heimwege ohnmächtig und ſtürzte ſo unglücklich die Treppe herab daß ſie
einen ſchweren Bruch des linken Unterarmes erlitt Die Verletzte iſt in
die Halleſche Klinik gebracht

r Doberſchütz 22 Juni Als der 7jährige Paul Wendt ein Stück
Bindfaden mit dem Beile durchhauen wollte traf er unglücklicherweiſe ſeine
linke Hand wobei ihm der Zeige und Mittelfinger völlig durchſchnitten
wurden Der Knabe iſt in der Halleſchen Klinik untergebracht
W Freyburg 28 Juni Blitzſchlag Feüer Bei einem
Gewitter welches geſtern Abend über unſere Gegend zog ſchlug der Blitz
in den Thurm der vor 2 Jahren neu erbauten Kirche zu Großjena
und beſchädigte das ſchiefergedeckte Dach erheblich Geſtern Vormittag
brach in dem Wohnhauſe des Landwirths Laub in Pödeliſt als der
Mann auf dem Felde die Frau in Naumburg und das Kind in der
Schule war Feuer aus wodurch das Haus und die Wirthſchaftsgegen
ſtände zum großen Theil vernichtet wurden Da der Teich in der Nähe
und auch außer der Ortsſpritze aus den Nachbardörfern die Feuerwehren
ſchnell zur Stelle waren blieb das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt

Cöthen 23 Juni Verhaftet wurde der Arbeiter W von hier
welcher ſich eines Sittlichkeitsverbrechens ſchuldig gemacht haben ſoll W
iſt nach Deſſau in das dortige Landesgerichtsgefängniß gebracht

Bernburg 22 Juni Schußverletzung Geſtern gegen
Abend wurde der 16jährige Sohn eines Thalſtädter Einwohners in der
Nähe des Friderikenhauſes von einer bis jetzt noch nicht ermittelten Perſon
in das Bein geſchoſſen Der Schuß wurde von dem Bahndurchgange
aus abgegeben über dem ſich die Bahn nach Nienburg von der nach
Güſten abzweigt Der Verletzte mußte ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen
und wurde in s Kreis Krankenhaus übergeführt

Telegramme und letzte Rachrichten
Berlin 24 Juni Meldung des B Bei der Wahl des

neuen Ober Bürgermeiſters an Stelle des am 1 Oktober aus
ſcheidenden Ober Bürgermeiſters Zelle fielen bei 9 unbeſchriebenen Zetteln

76 auf den jetzigen Bürgermeiſter von Berlin Kirſchner neun auf
Ober Bürgermeiſter Bender Breslau einer auf Stadtv Esmann
Bürgermeiſter Kirſchner iſt ſomit auf die Dauer von 12 Jahren mit
einem Jahresgehalt von 30000 Mk zum Ober Bürgermeiſter von Berlin
gewählt worden

Rom 24 Juni Hirſch s Bur Visconti Venoſta hat geſtern
Abend die Neubildung des Kabinetts abgelehnt Für die Miniſter
kriſis iſt daher noch kein Ende abzuſehen

Paris 24 Juni Telegr des Kl Falls nicht wieder über
Nacht ein Hinderniß dazwiſchentritt erſcheint das Miniſterium Peytral
im morgigen Amtsblatt Die Dreyfuß Gegner ſind enttäuſcht weil
ſtatt Cavaignac s Sauſſier Kriegsminiſter wird welcher im Rufe ſteht an
der Schuld Dreyfus erheblich zu zweifeln Die Radikalen erhalten 6 die
Opportuniſten 5 Portefeuilles Das Programm des neuen Miniſteriums
lautet keine Verfaſſungsänderung aber Einkommenſteuer ohne Progreſſion
ausgiebiger Arbeiterſchutz

Brüſfſel 24 Juni Telegr der M Das Regierungblatt
Soir ſtellt das Scheitern der Zuckerkonferenz in Ausſicht und

theilt mit daß viele Delegirte den Sitzungen nicht mehr beiwohnen

Brüſſel 24 Juni Hirſch s Bur Die Jndeép belge läßt ſich
aus Wien melden der Beſuch des Grafen Jgnatjeff beim Kaiſer Franz
Joſef bezwecke eine Dreikaiſerallianz zu verwirklichen Wenn der
Dreibund bis jetzt noch nicht gekündigt ſei ſo ſei dies dem Umſtande
zuzuſchreiben daß man in Berlin und Wien das monarchiſche Prinzip in
Jtalien aufrecht erhalten wolle Deutſchland und Oeſterreich ſeien jedoch
mit Rückſicht auf die Lage in Jtalien entſchloſſen fortan mit Hülfe Nuß
lands den europäiſchen Frieden zu ſichern

Spanien und Nordamerika
Madrid 24 Juni Wolff s Bur Aus den vorliegenden Mel

dungen ergiebt ſich daß nur der linke Flügel der Spanier und zwar
um nicht umzingelt zu werden ſich in s Gebirge zurückzog Die ein
gelaufenen Nachrichten haben hier einen guten Eindruck hervorgerufen da
ſie zeigen welchen Schwierigkeiten die Amerikaner begegnen werden Die
Landungsſtelle iſt ſehr ungeſund und vom gelben Fieber heimgeſucht

Madrid 24 Juni Wolff s Bureau Wie eine Depeſche des
Gouverneurs von Santiago meldet dauerte der Angriff des ameri
kaniſchen Geſchwaders auf die Ortſchaften Siboney und Daiquiri bis
Einbruch der Nacht Die Amerikaner wurden auf der ganzen Linie zurück
geworfen nur auf dem linken Flügel bei Daiquiri mußten die Spanier
weichen da amerikaniſche Truppen welche 9 Kilometer öſtlich von Daiquiri
gelandet waren eine Umgehung ausgeführt hatten Die Spanier zogen
ſich in voller Ordnung in die Berge zurück Die Ortſchaften Siboney
und Daiquiri wurden vollſtändig durch die Geſchoſſe der Amerikaner
zerſtört

Madrid 24 Juni Hirſch s Bur Marſchall Blanco ſchickte
nach Santiago 5 Bataillone Verſtärkung ſo daß jetzt 12 Bataillone
die Beſatzung dort bilden Man erwartet jeden Augenblick die Nachricht
von einer großen Schlacht

Palermo 24 Juni Hirſch s Bur Das Journal di Sicilia
veröffentlicht eine Depeſche von der Jnſel Pantellerga wonach am 21 ds
das ſpaniſche Geſchwader Camaras beſtehend aus 3 Torpedobooten
4 Kreuzern und 5 Transportſchiffen in ſüdlicher Richtung gegen Suez
aviſirt wurde

Paris 24 Juni Hirſch s Bur Jn diplomatiſchen Kreifen
glaubt man daß nach der Beendigung des ſpaniſch amerikaniſchen Krieges

ein Kongreß der europäiſchen Mächte einberufen werde um allen Schwierig
keiten hinſichtlich der Philippinen und Cubas vorzubeugen

Paris 24 Juni Telegr des B Nach einer Privat
meldung aus Manila adreſſirte der Gouverneur Auguſtin direkt an den
Vertreter Deuſchlands einen die allgemeine Situation und die Gefahren
für die deutſche Bevölkerung darſtellenden Bericht es dem deutſchen Ver
treter überlaſſend ob er den Moment zu einer Jntervention für gekommen
erachte

Cherbourg 24 Juni Hirſch s Bur Ein hier eingelaufener
Dampfer meldet am 21 Juni zwei amerikaniſchen Kreuzern be
egnet zu ſein die in ſüdlicher Richtung mit Volldampf ſteuerten Man

Mein diosſahriger grosser

25 Juni Seitenimmt an daß ſie Kundſchafterdienſte verrichten und das ſpaniſche Re

ſervegeſchwader unter Camara zu ermitteln ſuchen
London 24 Juni Hirſch s Bur Jn hieſigen maßgebenden

Kreiſen wird verſichert daß die Beziehungen zwiſchen Rußland und
England ſich täglich mehr zuſpitzen und die ohnehin durch die Ri
valität in China geſpannte Lage durch das Hervortreten der Philppinen
frage ſich bedenklich verſchärft hat Rußland ſtehe was die Philippinen
anlange auf der Erhaltung des status quo Es habe bereits in
Waſhington und London kategoriſch erklärt weder eine Beſitzergreifung der

Philippinen durch Amerika und noch viel weniger eine ſolche durch Eng
land acceptiren zu können

London 24 Juni Hirſch s Bur Morning Poſt meldet aus
Newyork Man habe die Verſicherung daß das ſpaniſche Reſervege
ſchwader unter dem Befehle des Admirals Camara nach den Philip
pinen unterwegs ſei

D

Büchermarhkt
Das XIX Jahrhundert Eine Fundgrube des Wiſſens und der

Belehrung wird nach ſeiner Vollendung zweifellos Hans Kraemers
neues Prachtwerk Das XIX Jahrhundert in Wort und Bild Deutſches
Verlagshaus Bong Co Berlin werden von dem ſoeben die ſechſte
der 60 Lieferungen erſchienen iſt Man dürfte wohl vergeblich nach einem
wichtigeren Berufszweig ſuchen deſſen Entwickelungsgeſchichte im 19 Jahr
hundert in dem wahrhaft glänzend ausgeſtatteten in Text und Jlluſtration
gleich muſtergiltigen Werke nicht ausführlich und in feſſelnder Form ge
ſchildert wäre Das neueſte Heft bringt neben dem Schluß der hiſtoriſchen
Ueberſicht über die Ereigniſſe der Jahre 1809 12 den Anfang des
intereſſanten Kapitels Der Empire Stil in Architektur und Kunſtgewerbe

tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
23 Juni Der Bahnarbeiter Reinhold Steckner und Anna Nickliſch Gr

Klausſtraße 7 und Am Bahnhof 1 Der Lokomotivführer Michael Kleint
und Auguſte Tänzer Ammendorf und Kl Sandberg 12 Der Handlungs
reiſende Albrecht Salomon und Katharine Kühling Hildesheim und Mauer
ſtraße 1 Der Eiſenbahnſchaffner Karl Graßmuck und Anna Hahn Gerb
ſtedt und Holzplatz 7 Der Fabrikarbeiter Van Friedrich und Marie
Möbius Giebichenſtein Der Stellmacher Bruno Seidel und Emma
Dietzel Halle und Merſeburg

Eheſchließung
23 Juni Der Kaufmann Georg Jäppelt und Melita Töpfer Wörm

litzerſtraße 6
Geboren

23 Juni Dem Kaufmann Guſtav Ludwig ein S Guſtav Kurt Liebenauer
ſtraße 162 Dem Hilfsſtadtbahnwagenführer Jacob Schröder ein S Karl
Guſtav Alter Markt 20 Dem Handarbeiter Reinhold Henze eine T
Johanne Elſe Liebenauerſtraße 8 Dem Portier Ernſt Riſch eine T
Margarethe Elſa Merſeburgerſtraße 50 Dem Schmied Franz Obendorf
eine T Hedwig Melanie Lindenſtraße 13 Dem Geſchirrführer Wilhelm
Wagner ein S Julius Karl Kurt Zenkerſtraße 2 Dem Lehrer Arthur
John ein S Johannes Werner Schillerſtraße 16

Geſtorben
23 Juni Des Handarbeiter Wilhelm Dekarz T Emma 4 J Liebenauer

ſtraße 158 Des Wagenwärter Guſtav Tietze T Ella 4 Magdeburger
ſtraße 31 Wittwe Amalie Haberland geb Richter verw gew Scharf
76 J Kl Sandberg 5 Des Handarbeiter Friedrich Meinhardt T
Martha 1 Kl Brauhausſtraße 3 Des Tiſchler Auguſt Wagner Ehe
frau Anng geb Strauß 32 Harz 36 Des Steinſetzer Richard Koch
S Paul 3 Kl Sandberg 17

WFiehmärkt e
Sohiscehtvlehmarkt im städtisehen Vlehhofe zu Hallo am 23 Junml 1898

Preise f 50 Kilogr a Iebend b Schlaschtgewiecht
Zum Verksnfo 1 Qual II qual III Qual mstanden a I à 2 n 85a b a v a v en 32

40 Rinder z 7 40 edavon 12 Ochsen 34 433 l o 12 2
Fürses en v un25 Kkühe 0 S 8 26 25 2s Bullen 31 9 37 322 Kälber 38 36 221 Hammeoel Schafe S 57 wal 7192 Schweine davon a e e 7 7 186192 I andschweine 56 54 2 186 6Ungarische u F S d TDer Gesohäftsgang war flott Der Gesammtauftrieb dieser Woche

betrug 92 Rinder davon 26 Ochsen 4 Färsen 51 Kühe 11 Bullen 33 Kälber
90 Hammel 306 Landschweine zusammen 521 Schlachtthiere Reimers

Aus dem Geſchäftsvorkehr
Für dieſe Rubrik iſt die Redaktion nicht verantwortlich

Die Metzer Dombau Geld Lotterie mit den bekannten großen
Gewinnen von 50000 Mark 20000 Mark 10000 Mark
5000 Mark 2c gelangt vom 9 Auguſt d J zur Ziehung Die
Geſammtzahl der Gewinne beläuft ſich auf 6261 lediglich baare
Geldgewinne die ohne jeden Abzug ausgezahlt werden Die Kaufluſt
für dieſe Loofe dieſer vortrefflichen Lotterie iſt außerordentlich lebhaft ſo
daß dieſelben vorausſichtlich ſehr bald nur mit einem Aufgelde erhältlich
ſein dürften Der Preis dafür iſt 3 Mark und 30 Pfg inkluſive
Reichsſtempel Man kann ſolche in allen Loosgeſchäften oder auch direkt
von der Verwaltung der Dombau Geld Lotterie in Metz be
ziehen Der Beſtellung ſind 20 Pfg für Porto und Liſte anzufügen

e Tore 4 Jc nneerreeeea e

Groquets
Tennis
Gartenspiele
J 2 I alle SO W RKüätter Keiyeerirage Ur 90

Waſſerſtände Am 23 Juni Weißenfels Oberp 4 42
24 Juni Halle unterhalb 1,74 Trotha 1,80 23 Juni
Bernburg 1,24 Calbe Unterpegel 0,60 Oberpegel 1,54
Dresden 1,37 Magdeburg 1,22

Feschüftshaus

Inventur Ausverkauf d Lewin
beginnt Freitag den I Juli a Cr

Halle W S
Marktplatz 2 u 3

e
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von Halle u Ungeg

lcom Pons, Pörein

dch Cons Verein
Beamten Vöroine

Bürgor Gons, Verein

Hausgenossensohaft

Loegts Hof
Cröllwitzer Cons, Verein

Trothaer Cons Verein S

ILettiner Cons Verein
Dölauer Cons Verein
M Wettiner Cons Verein

Amwmendorfer Cons Ver

Wapslebener Cons, Verein

Döllnitzer Cons Verein

Morler Cons Verein e
Osmünder Cons Verein

Weélbhensteller Vörein

Verkauf gegen
Conſummarken

oder Vaar eAuszahlung e
der Prozeute

Kaufhaus m
H Elkan
Halle a Leipzigerſtr 87
Lerren Damen und n

M eiss Ha a
Erſtgrößtes Special Geſchäftshans am Platz

Die Ausſtellung in meinen Schaufenſtern bitte
zu beachten

Sommerpaletots Cheviot Amzüge
Havelocks Saison Amziigre

Stoff Mäntel GeſellſchaftsAnzüge
mit und ohne Aermel Knaben Anzüge

III KnabenPaletots
Stoft Mäntel neueſte Facons feinſte Fabrikate

Für die korpulenteſten
r 7 en n Figuren

Kutsceher Mäntel Anzüge Paletots
Livwvrée Anzüge HaveloeksKutscher WestenReit IIosen Hoſen Jackets
Radfahrer Anzüge eRadfahrer Hoſen rosses Stofflager
Turner Hoſen Anfertigung nach NaassFrack Anzüge Vigene Zuschneiderei
Kelluer Anzüge Sorgfältigste Ausführung

Gustav Uhlig

J Hutmagazin

Kinder Confection,
Mananufanktur Leinen n

Banmwollwanavren
De Schuhwaaren

Reelle BedienungBillige Preiſe

h 868686
Schleſiſchen Sträußelkuchen S

vorzüglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck

Sr Majeſtät des Kaiſers von
Sahuenbutter angefertigt

ächt Koch ſchen Matzkuchen 2

vanillirt nnübertroff Specialität
feinſten geriebenen

SApfel und Mohnknuchen S
feinſte apfh und Berliner

von n kuchen
Hiscnuit Chokolade u

Mahronen Zwirbach

Allerlei TortenAnsſchnitte

Specialität
I Nusstorten

Sonntags von früh an
O friſchen Speckkuchen O

Karl Koch
Herreuſtraße 1
Fernſprecher 531

W e
e

geſtrichen mit eiſernen Achſen äußerſt
ſolides Fabrikat empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 244

Dresdener Milchpulver
bei Milchfehlern der Kühe
beſchwerliches Buttern un

ſchmackhafte Butter von
ſicherem Erfolge

0 22 i

D
gel Apotheko in Halle a H

i 1

t Verkau
zurückgesetzter Waaren

c x Se b dS 5 en en ermass ena mne t m 2ne c l Preisen

a ar andsehuhefrüher 2,40 u 1,90 jetzt 50 u 25 Mk
Dämisehe Handscehuhe

früher 3 u 2,50 jetzt 90 u 50 Mk
Sfoſf Handschuhe von 20 P anCravatten von 30 Pfg an Damen Gürtel von 65 Pfg an

Max Gram Leipzigerstrasse 22

e e SKaſers Nah t
mit Kaffeegeſchmack iſt und bleibt der beſte und

S koſtet nur 25 Pfg per Pfund

anderen Malzkaffee übertroffen
Nur zu haben in

Kaiſer s Kaffee Geſchäft
14 59S ekpelehee n alle Hans

T Größtes Kaffee Jmportgeſchäft Deutſchlands
im direkten Verkehr mit den Conſumenten

Cheilhaber der Venezuela Nlaviagen See m b H

Ham pſſchiſſahrt nach Wein
D Sonntag a 7 Ahr nach Weitin Abfahrt ober

h ar z Peißfnitzfähre Rückfahrt 11 Uhr A Perſon
O Schrüüpler

A Vollmer Unterberg 3 II

e h

ne c

e

iſt ſoeben wieder eingetroffen bei

auf s Leihann beſorgt diskretPfänder Vorſchuß zu jeder Tageszeit

tage

Vhrmacher
VUntere Leipzigerstrasse

empfiehlt
sein grosses Lager

Damen Herren
Taschenuhren

in Gold Silver Stabl Tula Perlwutter
mit guten Werken stets die grössten

Neuheiten
zu den solidesten Preisen

Auf jede Uhr leiste feh 2TJahro
reelle Garanutie

Gold Bijouterie
Armhbhäuder Brochen

Ohrringe u Ringe jeder Art
sowie Herren u Damenketten
in Gold Silber Double ete

in reichster Auswahl
zu billigsten Preisen

O zum Pfau
Markt 22Hötel Goldener Ringe

Gr Saiſon Ausverkauf
Stroh und PFilzhüte

in großer Auswahl
De 25 h Rabatt
e

Trauringe
à Paar von 2 4 6 10 16 20 234 2730 36 40 so bis 6ö Mk
Armbänder v 1 2 4 6 10 b 20 Mk
Medaillons für Herren u Damen

v 3 5 8 10 18 bis 40 Mk
Herren u Damenketten
v 1 50 2 3 4 5 8 10 b 50 Mk

Oöhrringe u Brochen
v 1 50 2 3,4 6 10 15 b 20 MkHerren u Damenringe

von 2 3 4 5 6 8 10 bis 20 MkHalsketten Kreuze Korallen
ketten Manschettenknöpfe

von 2 3 4 5 6 bis 18 Mk
Die Waaren ſind in meinem Schau
fenſter mit den Preiſen ausgeſtellt

Grosse Auswanl
Regulator

in den neueſt Muſtern
3 3 in ſol u eleg Ausf von
an i n s 150

Goldene
M von 20 an bis 300

0

F SS 8 e Goldene
S Herren Remontoir
e v 50 an bis 300e W Silbernen iC S BHerren Remontoir

e von 10 65e Schwarre StahlS s nhren f Herren uen Damen v 12 60
reS Nickeluhren v 6 an

Weckuhren v 4 an
Sehr gute Waarec Für gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantie

Jede Hausfrau welche bisher für Malzkaffee 35 40 Pfg angelegt hat verſuche Kaiſer s S
I Malz Kaffee Derſelbe iſt vom feinſten Braumalz hergeſtellt und wird an Güte von keinem H Schinädler

Uhren und Goldwaarenhandlung
Gr Ulrichſtr 35 Ecke der Promenade

Billigſte und beſte
RNeparaturen Werkſtatt

Altes Gold wird in Zahlung genommen

Echte

Suppen
würze

Reinh Gehhardt Nachf
Ranniſcheſtraße 20

T Original Fläſchchen Nr O werden zu
I 25 Pfg Nr 1 zu 45 Pfg Nr 2 zu70 Pfg mit Maggi nachgefülit

trocknet die Fußboden Farbe
à Pfd 50 Pfg allein zu haben

Nleinere Vamſſren mm an m
führt billig aus Albrechtſtr 19 part

Et c ö t S

J Damen Remontoir
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